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METHODEN Die Daten werden von der Jahres-Kriminalstatistik des Kantons Zürich (KRISTA) 
übernommen. Die Erfassung basiert auf dem für die KRISTA ausgearbeiteten 
Straftatenkatalog, welcher Straftaten nach Gesetz, Artikeln und kriminologischen 
Spezifikationen charakterisiert. Für die Tabelle wurden die detaillierten Straftaten-
charakterisierungen je nach kriminologischer Relevanz teilweise wesentlich zu-
sammengefasst.

GLOSSAR
POLIZEI UND 

KRIMINALITÄT

Delikt Die Begriffe Delikt und Straftat können synonym verwendet werden.

Deliktstyp Verbrechen: Straftat mit Zuchthaus als Höchststrafe (1 Jahr bis 20 
Jahre, zum Teil lebenslänglich); Vergehen: Straftat mit Gefängnis als Höchststrafe 
(3 Tage bis 3 Jahre); Übertretung: Straftaten mit Haft oder Busse als Höchststrafe 
(1 Tag bis 3 Monate).

Körperverletzung Eine Körperverletzung ist gemäss Art. 122, Art. 123 und Art. 125 
StGB eine Schädigung eines Menschen an Körper, Organ oder Gesundheit. Je nach 
Schwere der Verletzung und Motiv wird weiter unterschieden nach schwerer, 
leichter und fahrlässiger Körperverletzung.

Kriminalität Der Begriff der Kriminalität orientiert sich im Wesentlichen an der 
juristischen Definition der Straftat. Während sich die Straftat eher am individu-
ellen Verhalten misst, werden mit Kriminalität die Straftaten als Gesamtphäno-
men bezeichnet. Somit umfasst der Begriff Kriminalität nicht nur das von der 
Justiz als Straftat bewertete Verhalten, sondern sämtliche Rechtsverletzungen 
von strafrechtlichen Tatbeständen.

Straftat, erfasste Die erfassten Straftaten umfassen die in der Stadt Zürich im 
entsprechenden Jahr angezeigten und für die Kriminalstatistik des Kantons Zürich 
(KRISTA) gemeldeten Straftaten inklusive Versuche nach Strafgesetzbuch (StGB) 
und Bundesgesetz über Betäubungsmittel (BetmG). Nicht enthalten sind die Straf-
taten im Zusammenhang mit dem Bundesgesetz über den Strassenverkehr (SVG). 
Diese auf Anzeigen basierenden Statistiken können nicht verglichen werden mit 
jenen, welche die Verurteilungen erfassen.

Straftaten Straftaten sind strafbare Handlungen. Das Strafrecht führt drei Typen 
von Straftaten auf, die sich in Bezug auf die Schwere der Straftat – und damit auch 
der Strafe – unterscheiden: Verbrechen, Vergehen und Übertretungen. Die Verbre-
chen bezeichnen die am stärksten und die Übertretungen die am wenigsten ins 
Gewicht fallenden Taten.
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Tätlichkeit Im Unterschied zur Körperverletzung ist eine Tätlichkeit gemäss Art. 
126 StGB ein Übergriff auf einen Menschen, welcher keine Schädigung des Körpers 
oder der Gesundheit zur Folge hat.

Verbrechen und Vergehen gegen die Freiheit Unter dieser Kategorie werden 
Straftaten wie Drohung (Art. 180 StGB), Nötigung (Art. 181 StGB), Freiheitsberau-
bung und Entführung (Art. 183 StGB), Geiselnahmen (Art. 186 StGB) sowie Haus-
friedensbruch (Art. 186 StGB) zusammengefasst.

Verbrechen Siehe Straftaten.

Verbrechen und Vergehen gegen die Freiheit Unter dieser Kategorie werden 
Straftaten wie Drohung (Art. 180 StGB), Nötigung (Art. 181 StGB), Freiheitsberau-
bung und Entführung (Art. 183 StGB), Geiselnahmen (Art. 186 StGB) sowie Haus-
friedensbruch (Art. 186 StGB) zusammengefasst.

Vergehen Siehe Straftaten.
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19.1 Polizei und Kriminalität

Die Zahl der im Jahr 2007 erfassten Straftaten ist von 74 196 um rund 1,5 Prozent auf 73 054 gesunken. Dieser 
Rückgang ist zum grössten Teil auf die weniger häufig zur Anzeige gebrachten Vergehen gegen das Vermögen 
(‒ 2958) zurückzuführen. In dieser Kategorie gab es 2007 jedoch unterschiedliche Entwicklungen: Taschendieb-
stahl (‒ 707), Veruntreuung (‒ 839) und vor allem Computerdelikte (‒ 1826) nahmen massiv ab; Betrug (+ 445), 
Einbruch-, Einschleich- und Einstiegdiebstahl (+ 767) sowie Sachbeschädigung ohne Einbruch (+ 828) nahmen 
stark zu. Ebenso wurden mehr Verbrechen und Vergehen gegen die Freiheit (+ 939) sowie Zuwiderhandlungen 
gegen das Bundesgesetz über die Betäubungsmittel (+ 1008) registriert. Unter den Verbrechen und Vergehen 
gegen die Freiheit ist der Hausfriedensbruch bei Einbruch mit einer Häufung von 997 zu erwähnen. Die Delikte 
gegen Leib und Leben nahmen leicht um 5,7 Prozent auf 2429 zu. Gemeingefährliche Verbrechen und Vergehen 
sowie Delikte gegen die sexuelle Integrität gingen gegenüber dem Vorjahr leicht zurück (‒ 5,1 % bzw. ‒ 4,3 %).

Die Hälfte der Stadtkreise weist 2007 einen Rückgang der gemeldeten Straftaten aus. Im Kreis 1 wurde in 
absoluten Zahlen gemessen der grösste Rückgang an Straftaten registriert (‒ 1616 bzw. ‒ 10,9 %). Anteilsmässig 
wurde der Kreis 7 (‒ 26,7 % bzw. ‒ 919) am stärksten entlastet. Die teilweise markanten Abnahmen fanden auch 
in den Stadtkreisen ihre Hauptursache im Rückgang der zur Anzeige gebrachten Vermögensdelikte. Im Kreis 5 
ist zusätzlich ein starker Rückgang der Widerhandlungen gegen das Betäubungsmittel-Gesetz zu beobachten 
(‒ 565 bzw. ‒ 23,9 %). Der Kreis 10 (+ 24,8 %) erfuhr die grösste prozentuale Zunahme an Straftaten, der Kreis 
9 (+ 1081) die grösste absolute Zunahme. Diese Zunahmen gehen wie in den Kreisen 3 und 4 hauptsächlich 
zulasten der Delikte gegen das Vermögen. In den Kreisen 3 und 4 basieren die Zunahmen zusätzlich auf den 
Delikten gegen die Freiheit und gegen das Bundesgesetz über Betäubungsmittel. Eine massive Häufung der 
Delikte gegen das Bundesgesetz über Betäubungsmittel geschah ebenso im Kreis 9 (+ 489 bzw. 175,3 %).
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Strafbare Handlungen
▹ 1997 – 2007
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Strafbare Handlungen
▹ nach Stadtkreis, 2007
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Straftat
Ganze 
Stadt  Stadtkreis Jahr

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 1997 2006

1997 93 943 20 503 5 479 7 073 12 795 8 558 4 491 3 920 3 886 7 200 4 264 10 426 2 990 93 943
2006 74 196 14 894 4 206 5 996 10 435 7 099 3 561 3 448 2 525 5 506 3 103 8 813 2 641 74 196

Total 2007 73 054 13 278 4 309 6 786 11 358 6 337 3 341 2 529 2 580 6 587 3 872 8 256 2 356

Gegen Leib und Leben 2 429 465 137 241 348 270 61 50 51 162 97 363 158 1 214 2 298
Tötungsdelikte 19 4 3 2 0 2 0 0 0 1 2 4 1 20 23
Körperverletzungen 1 123 212 60 102 175 150 35 23 26 71 44 143 66 704 1 055
Tätlichkeiten 1 066 184 59 118 148 88 21 23 21 68 48 194 85 420 988
Gefährdung des Lebens 17 2 1 2 0 0 1 2 1 1 1 6 0 22 19
Übrige 204 63 14 17 25 30 4 2 3 21 2 16 6 48 213

Gegen das Vermögen 46 858 8 820 3 130 4 546 5 956 3 546 2 405 1 820 1 867 4 289 2 813 5 115 1 560 66 175 49 816
Einbruch-, Einschleich- und Einsteigediebstahl 6 492 332 507 970 733 295 496 440 295 884 439 857 237 10 007 5 725
Laden-, Warenhausdiebstahl 1 829 936 21 164 218 41 18 13 19 175 16 178 14 1 162 2 111
Personenwagendiebstahl  225 14 24 27 35 13 10 7 4 26 6 47 10 749 281
Motorraddiebstahl  121 4 9 32 13 1 7 3 4 21 4 17 5 325 274
Mofadiebstahl  286 11 17 58 27 10 11 9 6 36 17 66 18 416 136
Velodiebstahl  2 851 380 194 424 491 231 140 88 136 202 133 316 107 4 105 2 885
Entreissdiebstahl 186 45 10 11 29 17 4 10 4 11 10 26 7 361 206
Taschendiebstahl 2 565 1 208 74 96 270 200 52 35 71 112 42 221 34 4 738 3 272
Raub 580 132 30 40 120 62 24 9 15 19 18 84 26 762 580
Sachbeschädigung bei Einbruch 8 879 744 757 1 098 1 058 750 668 479 364 995 552 1 052 324 14 489 8 961
Sachbeschädigung ohne Einbruch 5 928 723 567 701 655 415 272 262 282 630 348 625 378 6 727 5 100
Veruntreuung 1 007 319 31 57 70 44 83 20 18 161 16 115 30 650 1 846
Betrug 1 964 462 63 51 191 94 24 22 164 55 691 61 30 1 484 1 519
Computerdelikte 1 150 260 28 53 111 91 54 22 12 148 23 246 6 … 2 976
Zechprellerei 44 19 3 1 9 0 1 2 7 0 0 2 0 105 41
Erpressung 62 8 3 8 4 2 2 3 7 5 2 15 3 53 44
Übrige 12 689 3 223 792 755 1 922 1 280 545 393 429 812 494 1 207 344 20 042 13 859

Verbrechen und Vergehen gegen die Freiheit 8 150 796 537 1 133 938 396 532 491 325 973 499 1 125 363 9 009 7 211
Hausfriedensbruch bei Einbruch 6 101 295 467 915 700 293 460 422 269 830 417 809 219 8 097 5 104
Übrige 2 049 501 70 218 238 103 72 69 56 143 82 316 144 912 2 107

Gegen die sexuelle Integrität 1 030 100 33 50 396 122 26 23 19 82 33 81 45 828 1 076
Sexuelle Nötigung 79 13 3 4 11 10 2 3 2 5 4 9 12 57 57
Vergewaltigung 61 5 3 6 7 4 3 2 2 4 5 8 8 54 106
Sexuelle Handlungen mit Kindern 100 4 4 6 6 4 5 1 4 32 7 14 9 110 142
Pornographie 173 22 15 13 18 16 4 9 2 31 8 19 11 73 152
Sexuelle Belästigung 109 33 4 15 8 5 7 7 4 5 5 13 2 58 98
Exhibitionismus 52 9 2 6 4 0 4 1 3 5 4 11 2 … 72
Übrige 574 86 31 50 54 39 25 23 17 82 33 74 44 476 449

Gemeingefährliche Verbrechen und Vergehen 242 14 15 24 27 18 15 9 5 34 26 37 18 315 255
Brandstiftung 82 8 2 8 10 6 7 2 2 15 6 10 6 103 102
Fahrlässige Verursachung einer Feuersbrunst 128 2 11 15 14 6 8 6 3 16 16 21 10 162 116
Übrige 32 4 2 1 3 6 0 1 0 3 4 6 2 50 37

Fälschungsdelikte 1 422 593 26 91 175 27 30 12 17 179 23 128 24 1 940 1 726
Übrige Delikte nach Strafgesetzbuch (StGB) 1 596 408 45 102 333 163 45 64 34 100 50 176 52 657 1 495
Widerhandlung gegen das Bundesgesetz  
über die Betäubungsmittel 11 327 2 082 386 599 3 185 1 795 227 60 262 768 331 1 231 136 13 805 10 319

1 Einschliesslich Straftaten, die keinem Stadtkreis zugeordnet werden können, da der Tatort unbekannt ist.
2 Einschliesslich Entwendung zum Gebrauch.

Erfasste Straftaten
▹ nach Stadtkreis, 2007
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Straftat
Ganze 
Stadt  Stadtkreis Jahr
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Computerdelikte 1 150 260 28 53 111 91 54 22 12 148 23 246 6 … 2 976
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